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WER ENTDECKT UNSERE WASSERVÖGEL?

Heute bist du nicht nur Gast, sondern auch 
Entdecker*in: Der Bodensee ist ein Paradies 
für Wasservögel – über 400 verschiedene 
Arten leben oder rasten hier jedes Jahr. Ob 
stolze Schwäne, flinke Enten oder neugierige 
Blässhühner: Wer genau hinschaut, kann 
viele spannende Tiere entdecken.

Der Bodensee ist nicht nur ein 
wunderschöner Ausflugsort, sondern 
auch ein wichtiger Lebensraum und 
Trinkwasserspeicher. Damit es den Tieren hier 
gut geht, ist es wichtig, sie nicht zu füttern 
– denn Brot und andere Essensreste machen 
die Vögel krank und schaden der Natur.

Welche Wasservögel 
entdeckst du? Kreuze 

sie auf deiner Karte 
an und werde zum 

Wasservogel-Profi!

Viel Spaß beim Suchen, Staunen 
und Entdecken – und danke, 

dass du mithilfst, den Bodensee 
und seine Tiere zu schützen!

www.bsb.de



FINDE DIESE 6 WASSERVÖGEL 
AM BODENSEE!

Welche dieser Vögel entdeckst du heute? Kreuze sie an!
Bitte füttere die Wasservögel nicht – das schadet ihnen und dem See.  

Viel Spaß beim Beobachten!

Mit seinem langen, gebogenen Hals 
und dem orangefarbenen Schnabel 
mit schwarzem Höcker ist der 
Höckerschwan leicht zu erkennen.  
Er ist einer der größten Vögel am See 

und baut sein Nest aus Schilf am Ufer.

Der Reiher wirkt mit seinem schlanken Körper 
wie eine lebende Statue; sein blau-graues 
Gefieder schimmert im Morgenlicht, während 
er reglos im flachen Wasser auf Fische, 
Frösche oder Krebse lauert und sie mit einem 
blitzschnellen Stoß erbeutet, bevor er lautlos 

über die Wasserflächen gleitet.

Der Haubentaucher trägt eine 
lustige Federhaube auf dem 

Kopf. Er taucht blitzschnell nach 
Fischen und zeigt im Frühling 

einen tollen Tanz auf dem Wasser. 
An Land ist er eher tollpatschig.

Mit seinem schwarzen, glänzenden 
Gefieder und dem langen Hals 

sieht der Kormoran fast aus wie 
ein kleiner Drache. Er taucht tief 

nach Fischen und trocknet danach 
seine Flügel in der Sonne.

Das Männchen hat einen auffällig 
roten Kopf und einen leuchtend 
roten Schnabel. Die Kolbenente 
ist kaum zu übersehen. Sie 
taucht gerne nach Pflanzen und 

kleinen Tieren.

Das Blässhuhn ist schwarz mit einem 
weißen „Schild“ auf der Stirn. Es schwimmt 
oft in großen Gruppen und hat keine 
Schwimmhäute, sondern Lappen an den 
Zehen – damit kann es super im Wasser 

und auf matschigem Boden laufen.
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